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Liebe Sportsfreunde! 
 
Wir vom SV Immerath 1911 feiern dieses Jahr 
unser 100 jähriges Bestehen. Als sich vor 100 
Jahren einige begeisterte Fußballer ent-
schlossen haben, einen eigenen Verein zu 
gründen, geschah dies unter Voraussetz-
ungen, die heute kaum vorstellbar sind. 
Damals gab es noch keine Freizeitgesell-
schaft wie heute und die Gründungsmitglieder 
hatten nicht die Qual der Wahl zwischen einer 
Unzahl von Angeboten der  Freizeitgestalt-
ung. Sie hatten auch nicht das Bedürfnis, 
einen körperlichen Ausgleich finden zu 
müssen. Eine oft 50- bis 60-Stunden Woche 
mit harter körperlicher Arbeit bedurfte keines 
sportlichen Ausgleichs. 
100 Jahre SV Immerath bedeuten 100 Jahre 
Teamgeist und Engagement für sportliche und 
Kameradschaftliche Ideale. Der SV Immerath 
stellt sich mit seiner Führungsmannschaft und 
allen ehrenamtlichen Helfern diesen Anfor-
derungen. Im Jubiläumsjahr sei besonders 
diesen und deren Vorgängern gedankt. Es 
bedarf auch weiterhin der Geschlossenheit 
der Vereinsführung, der vollen Unterstützung 
und des Verständnisses der Mitglieder, die 
Probleme der Zukunft zu meistern, um dem 
Verein eine kontinuierliche, harmonische 
Fortentwicklung zu sichern. 
 
Mit sportlichem Gruß 
 
 
Jörg Thiede 
1. Vorsitzender  
Spielverein Immerath 1911 e.V.
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Rückblick  
 
Diesen Rückblick lassen wir mal ganz in Ruhe angehen, denn kurz  nach dem 
letzten Heft begann schon die Winterpause in der Kreisliga C und die hält sogar 
noch an. Was gibt es also zu berichten? Nun vielleicht fangen wir mal damit an, 
das unsere Erste auf dem dritten Tabellenplatz überwintert und nur drei Puntke 
hinter dem Tabellenführer liegt. Und nicht nur das, wenn wir uns mal das 
Torverhältnis anschauen stellen wir fest, dass unser Sturm - mit Abstand - die 
meisten Buden geknipst hat. (SVI= 37:11/ Tabellenführer = 25:10)  
Na also, es geht doch ☺ !!   
Unsere zweite hat es zwar nicht ganz so glücklich getroffen, aber das eine muss 
man den Jungs lassen, mit ihren 7 tapfer erkämpften Punkten ist die Stimmung 
dort ungebrochen gut und alle sind mit Spaß am Fußball bei der Sache! 
Außerdem haben Sie zumindest die Rote Laterne an die 2. des SV Baal 
abgegeben.  
Nach dem Anbruch der Winterpause neigte sich auch das Kalenderjahr dem 
Ende zu und wie jedes Jahr haben wir zum geselligen Jahresabschluss in den 
Kaisersaal geladen. Dieser wurde dann auch zünftig gefeiert. So haben sich am 
18.12. 2010 ca. 90 unserer Mitglieder zusammengefunden und zu Musik von DJ 
Martin Zylka, Buffet von Santi, dem Auftritt der Weihnachtsfrau … äh Mann, der 
Wahl zum knackigsten Po der Spieler und einer extrem umfangreichen Tombola 
(hier nochmal vielen Dank an den Organisator Jörg Thiede), das Jahr ausklingen 
lassen. Bei dieser Veranstaltung haben wir auch die ersten Highlights unserer 
100 Jahrfeier aus dem Sack gelassen und unsere neuen Vereins-Schals der 
Öffentlichkeit angeboten.  
Neben den Schals könnt ihr  seit Anfang  des Jahres auch Regenschirme, Feuer- 
 

 



 
 
zeuge, und Aufkleber fürs Auto käuflich erwerben und so den SVI immer bei euch 
haben. ☺ 
Diese Fan-Artikel verkaufen wir im Rahmen einer Spendenaktion, in der wir 20 % 
des Fan-Artikel Umsatzes am Ende des Jahres an „Die Schatzsucher“ 
übergeben, einen Verein der sich um Kinder kümmert, die mit dem Tod von 
Familienangehörigen zu kämpfen haben. www.schatzsucher-trauerbegleitung.de 
Das erste große Event im Rahmen der 100 Jahr Feier gab es auch schon: den 2. 
Hallen-Nierspokal, der in diesem Jahr von uns, den SV Immerath ausgerichtet 
wurde. Zwar konnten wir nicht auf dem Siegerpodest landen, aber mit einem 
guten 4. Platz gab es zumindest eine kleine Prämie für unsere 
Mannschaftskasse. Von Seiten der Niersgemeinschaft gab es auf jeden Fall 
großes Lob für die professionelle Organisation und den reibungslosen Ablauf!  
In diesem Sinne wollen wir weitermachen und den 100 jährigen Geburtstag 
unseres Vereins angemessen feiern und Ihn außerdem auf die große Umsiedlung 
vorbereiten. Dabei brauchen wir eure Unterstützung, denn einen Verein unter 
diesen Bedingungen, quasi zwischen zwei Ortschaften, am Leben zu erhalten, wo 
die Vereinsführung selber mit der Organisation des neuen zu Hauses beschäftigt 
ist, macht die Aufgabe nicht gerade leichter.  
Also, wir bauen auf euch! Bis zum nächsten Mal … euer Tommi ☺ 

 (Beitrag von Thomas Stark) 
 

 



 
 
 Der SV Immerath gratuliert… 
 
      
Im März 2011 Im Mai 2011 
Marcel Seulberger, 21 Geburtstag Helmut Berger, 77 Geburtstag 
Norbert Hahn, 62 Geburtstag Karlbert Goebels, 71 Geburtstag 
Daniel Jöbges, 31 Geburtstag Tim Camphausen, 44 Geburtstag 
Karl-Josef Terhardt, 61 Geburtstag Ralf Cronenbroeck, 49 Geburtstag 
Jörg Thiede, 49 Geburtstag Bernd Franken , 43 Geburtstag 
Rolf Schmitz, 57 Geburtstag Marco Kodoll, 20 Geburtstag 
Raphael Schultz, 19 Geburtstag Peter Bergmann, 25 Geburtstag 
Thomas Corsten, 36 Geburtstag Tobias Soto-Perez, 20 Geburtstag 
Michael Wolters, 46 Geburtstag Frank Esser, 30 Geburtstag 
Markus Sampers, 20 Geburtstag Monika Königs, 55 Geburtstag 
Stefan Thelen, 19 Geburtstag Dieter Jünemann, 36 Geburtstag 
Matthias Breuer, 23 Geburtstag Marion Seulberger, 54 Geburtstag 
Embre Teber, 28 Geburtstag  
Stefan Barten, 28 Geburtstag 
Alfred Geiser, 55 Geburtstag Im Juni 2011 
Hilde Pesch, 53 Geburtstag Silke Hillekamps, 42 Geburtstag 
Hildegard Vieten, 51 Geburtstag Hermann-Josef Schurf, 57 Geburtstag 
 Kira Schurf, 26 Geburtstag 
Im April 2011 Willi Smilowski, 75 Geburtstag 
Alois Goeres, 81 Geburtstag Philipp Wolters, 19 Geburtstag 
Hari Ravindrakumar, 15 Geburtstag Stefan Heyll, 46 Geburtstag 
Birol Türkmen, 23 Geburtstag Arben Sejdiu, 23 Geburtstag 
Mario Smilowski, 43 Geburtstag Paul Jünemann, 5 Geburtstag 
Nicole Thelen, 41 Geburtstag Renate Goebels, 51 Geburtstag 

 

 



 
 
Der SV Immerath gratuliert… 
 

allen voran unserem langjährigen Gönner und Sponsor Wilfried Paulus, der im 
Januar seinen 70. Geburtstag gefeiert hat. Wilfried ist nun schon seit 61 Jahren 
treues Mitglied  des SV Immerath. Ergo, Wilfried ist bereits seit seinem 9. 
Lebensjahr für den SV Immerath aktiv. Heute zwar nicht mehr auf dem Platz, 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
doch als Mitglied des Sponsoren Pools unterstützt er uns im finanziellen Bereich 
und hat, zusammen mit seinem Geschäftspartner H.-J. Esser, unserer 
Mannschaft auch so manche Ausstattung gesponsert. Vielen Dank für dein 
Vertrauen und deine Unterstützung Wilfried !!!  
 
Der nächste Gratulant ist Bernd Föckler der seinen 60. Geburtstag feierte! Bernd 
Föckler? Kennt ihr nicht? Dann 
mach ich es mal kurz: Er ist Ines 
Papa. Bernd ist schon seit vielen 
Jahren Mitglied beim SV I Er ist 
selber ein alter Fußballveteran und 
hat neben seiner Jugendspielzeit in 
Kückhoven auch schon eine 
Trainerstelle in der Jugend des SV 
Baal inne gehabt. Dort, in Baal, ist 
er ebenfalls schon seit gut 30 
Jahren Mitglied. Aber so eine 
Überraschung, wie wir ihm mit 
unserem Besuch bereitet haben, hat 
er in Baal noch nicht erlebt! Wir freuen uns umso mehr, wenn wir Bernd 
begeistern konnten. In diesem Sinne nochmal alles Gute vom SV I ! 

 



 
 
 Der SV Immerath gratuliert… 
 
Nach einem 70. Und 60. Folgt nun ein …  
 
50. Geburtstag. Diesen durfte unser noch recht junges Vereinsmitglied und 
Sponsor Andreas Kusnierz im Dezember feiern. Den dritten in unserm 
Geburtstagsquartett werden viele 
vielleicht schon in Neu-Immerath 
gesehen haben, wie er mit dem 
„netten kleinen“ Bohrer, den ihr im 
Hintergrund seht, diverse 
Wärmepumpenbohrungen 
durchgeführt hat. Andreas ist erst 
seit letztem Jahr Mitglied in 
unserem Verein und über unseren 
Vorsitzenden Jörg Thiede auf uns 
aufmerksam geworden. Auch hier 
konnten wir mit unserem 
Geburtstagsbesuch sichtliches 
Erstaunen und Überraschung 
verbreiten! Also lieber Andreas an dieser Stelle nochmal herzliche Glückwünsche! 
 
 
So, last but not Least, der „Jüngste“ im Bunde.  
 
Im Januar besuchten wir Peter Bolten ebenfalls ein Gönner und Sponsor unseres 
Vereins, der im Dezember zum 40. rundete und sich somit unter unseren 
Gratulanten als Benjamin fühlen darf. Peter ist auch noch ein recht junges 

Mitglied unseres Vereins. Vor 
3 Jahren hat er sich unserer 
neu gegründeten „Alten 
Herren“ angeschlossen um 
sich etwas Zerstreuung neben 
den vielen Baustellen zu 
gönnen, die er als Installateur 
jeden Tag bearbeitet. Getreu 
dem Motto „selbst und 
ständig“ konnten wir Peter 
gerade im Blau-Mann 
zwischen Tür und Angel 
erwischen und ihm unsere 
Glückwünsche überreichen. 

Die Zeit nimmt man sich natürlich gerne. ☺  Auch dir Peter hier nochmal alles 
Gute zum Geburtstag ! 

 



 
 
Der Fussball und 
seine Sprüche 

 

 
„Das Runde muss ins Eckige“  
Helmut Schulte (Fußballtrainer) 
 
„Es gibt nur eine Möglichkeit: Sieg, 
Niederlage oder Unentschieden“  
Franz Beckenbauers zum Reporter 

„Der soll gerade was sagen, der hat doch 
die gleiche Frisur, seit er elf ist." 
Marcell Jansen, nachdem Lukas 
Podolski über die neue Frisur des 
Linksverteidigers gelästert hatte 

"Ich werde sicher nebenbei studieren, damit 
ich nicht komplett verblöde." 
Alessandro Riedle, Sohn des Ex-
Nationalspielers Karlheinz Riedle und 
Zugang bei Bundesligist VfB Stuttgart 

 "Ein ordentlicher Spieler. Nur an der 
Schnelligkeit mangelt es noch." 
Bastian Schweinsteiger ironisch über 
seinen Teamkollegen Arjen Robben 

„Die Leute gehen zum Fußball, weil sie nicht 
wissen, wie es ausgeht.“ 
Sepp Herberger (1953) 

 
"Ich weiß ja nicht, ob Sie das Spiel schauen 
oder währenddessen Karten spielen." 
Felix Magath zu einem TV-Reporter 

"Ich kriege keine Probleme mit den 
Spielern. Ich bin ja selbst ein Problemfall." 
Peter Neururer 

"Ich habe einen Körper wie ein Gott. Die 
Lederhose passt mir und ich habe auch 
einen Bauch." 
Louis van Gaal über den geplanten 
Oktoberfest-Besuch 

"Ich habe zu meiner Mannschaft gesagt: 
Stürmen. Sie haben wohl Türmen 
verstanden."Aleksandar Ristic 

"Die Spieler von Ghana erkennen Sie an 
den gelben Stutzen." 
Marcel Reif beim Deutschland gegen 
Ghana 

 "Wir müssen jetzt die Köpfe hochkrempeln 
– und die Ärmel auch." 
Lukas Podolski 

 



 
 
1. Mannschaft 
 
Bevor die 1. Mannschaft des SV Immerath mit 2 Niederlagen und einer 
Siegesserie von 9 Spielen (die Punkte und Tore beim 13:1 gegen Schaufenberg 
wurden leider wieder abgezogen, da die Mannschaft zurückzog), sollte unsere 
Mannschaft am letzten Spieltag den 28.11.2010 auf den drittplatzierten TUS 
Keyenberg treffen. Zuvor spielte die 2. Mannschaft in Holzweiler auf der Asche 
gegen AY Yildizspor Hückelhoven 2 und erzielte in der 90 Minute das 2:2. Als der 
Schiri dann das Spitzenspiel zwischen dem TUS und dem SVI anpfiff, tasteten 

sich beide Mannschaften erst mal ab. Als das Spiel in 
der 20 Minute dann ans Laufen kam, entschied der 
Schiri, dass der Platz doch nicht zu bespielen sei, 
obwohl zuvor die 2. Mannschaft den Platz vorher 
bespielt hatte. Kurios, aber so ist Fussball. 
So ging es mit 2 Niederlagen, 9 Siegen und einem 
Nachholspiel in die Winterpause. Im Januar folgten 
dann 2 Hallenturniere. Einmal in Wassenberg und die 
Stadtmeisterschaft in Erkelenz. Bei beiden Turnieren 
konnte unsere Mannschaft nicht glänzen und schied 
bereits in der Vorrunde aus. Manch einer befürchtete 
schon Schlimmeres für die Rückrunde. 
Dieser Gedanke sollte jedoch nach den 2 
Freundschaftsspielen gegen den VFR Granterath und 

den SV Baal verflogen sein. In Holzweiler auf der Asche ging es zunächst gegen 
die 11 aus Granterath. Der B-Ligist ging mit 5 ehemaligen Erkelenzer 
Bezirksligaspielern mit 1:0 in Führung. Doch durch Kampf und Siegeswillen 
schaffte es der SVI den zukünftigen Nachbarn mit 2:1 zu besiegen. Nach dieser 
 

Hinrunde-Tabelle 2010/2011 

 

Peter Bergmann – Nr.1 im Tor 



 
 
(Fortsetzung 1.Mannschaft) 
 
großartigen Leistung der Mannschaft ging man mit großer Euphorie in das zweite 
Freundschaftsspiel. Leider musste der SVI auf seine Kampfsau Marc „Bubu 
Bülend Bolten“ und Linienflitzer Michi Goeres verzichten und ging mit stark 
geschwächter Mannschaft ins Spiel gegen den B-Ligist. Auch hier zeigte sich, 
dass die 1. Mannschaft sich nicht im Kreis verstecken braucht. So konnte man 
sich die eine oder andere Chance herausspielen. Leider wollte der Ball nie im 
Netz landen. Gegen Ende der 1. Halbzeit zeigte sich jedoch die Dominanz der 
Gäste aus Baal und man geriet zur Halbzeit 3:0 zurück. So wie es zur Halbzeit 
aufgehört hatte, begann es dann auch in der 2. Halbzeit und das Spiel ging 7:1 
verloren. Trotz allem muss man erwähnen, dass die Mannschaft auf einem guten 
Weg ist. 
Dies zeigte sich auch beim Hallennierspokal, wo der SVI auch als Ausrichter 
auftrat. Das 1. Spiel ging gegen den Nachbarn aus Holzweiler. Der SVI spielte 
sich wieder und wieder Chancen heraus, aber konnte leider nur einen Bruchteil 
verwerten. So ging das Spiel unverdient 4:3 in der Schlussminute verloren. Die 
nächsten Partien verliefen besser: Venrath-Immerath: 4:5; Wickrathberg-
Immerath: 1:3 und Kuckum-Immerath 4:0. Im letzten Spiel hatte der SVI noch die 
Möglichkeit sich auf Platz 2 zu schießen. Einzige Bedingung war mit 3 Toren 
Unterschied gegen den TUS Keyenberg zu gewinnen. Leider ging die Mannschaft 
des SVI’s mit einer siegessicheren Einstellung auch ins Spiel. So kam was 
kommen musste und der SVI verlor das Spiel 2:1. Trotz allem kann man sich 
schließlich mit einem 4. Platz zufrieden geben. 
Mittlerweile ist auch die Mannschaft eingespielt und die  3 „Neuen“ (Peter 
Bergmann, Arben Sejdiu und Sadik Isman) sind absolut in dem 16 er Kader 
integriert und assimiliert. 

(Beitrag von Sven Hillekamps) 
 

 



 
 
2. Mannschaft 
 
Wieder Erwarten im Erkelenz Land, hat unsere Zweitvertretung die Hinrunde 
erfolgreich abgeschlossen. „Sie“ hat sogar nach langer Zeit die rote Laterne mit 
den letzten beiden Heimspielen abgegeben und konnte sich 
erfreulicherweise zwei Tabellenplätze hocharbeiten.  
Im  vorletzten Heimspiel schlug man das letzt jährige Team 
von unserem Trainer Soto „Kalle“ Perez,  Victoria Wegberg II 
verdient mit 1:0. Fast wie immer wurden unzählige Chancen 
ausgelassen. Ohne Frage waren beide Teams hoch motiviert. 
Doch zum Spielende war die Victoria  mit dem 1:0 noch sehr 
gut bedient, denn wir hatten Chancen für drei Spiele, konnten 
leider einfach den Ball nicht ins gegnerische Tor  unterbringen. 
Den Erlösenden und Hochverdienten Siegtreffer in der 85 
Minute erzielte dann der Routinier „Schoko“ Omar Benallal! 
Das letzte Heimspiel unsere „Zweite“ endete in einem fairen, aber kampfbetonten 
Spiel gegen Ay-Yildiz Hückelhoven mit 2:2. Das Spiel hatten wir in Abstimmung 
mit dem SV Holzweiler auf deren Ascheplatz verlegt, trotzdem war bei minus 7 
Grad die Spielfläche nicht ganz optimal. Dessen ungeachtet ging die „Zweite“ 
ohne Nachholspiel in die Winterpause!  
Unterm Strich war es eine allesamt positive Hinrunde sowie sportlich als auch 
vom Team- Spirit . Die Mannschaft raufte sich zusammen, und die „Alten“ und der 
Trainer  verstanden es immer wieder, trotz ungerechte, unglückliche oder 
unverdiente Niederlagen, die „Zweite“ zu motivieren.  
 

 

„Schoko“ Omar Benallal 



 
 
(Fortsetzung 2.Mannschaft) 
Der Spielerkader für die „Zweite“ umfasst schon nun alleine 23 aktive Spieler. 
Feste Größen sind u.a. die ehemaligen A-Jugendlichen Philipp Wolters, Marco 
Kodoll  und Eugen Kartavin geworden. Und neben den gestandenen Spieler wie 
u.a. Christian Hahn, Martin Schurf oder Andy Geiser stehen 
auch einige „Alte Herren“ im Kader, die noch Fit genug sind 
mit Ihrer Erfahrung der Mannschaft zu helfen. 
Erfreulicherweise haben sich in der Winterpause die 
langjährigen Immerather Spieler Dirk Schröder und Markus 
Cremer sich wieder beim SV Immerath angemeldet. Verstärkt 
wird die „Zweite“ auch durch einen weiteren „älteren“ Knipser, 
Sören Theurich von der Germania Kückhoven. 
Das Gerüst der Mannschaft besteht nun fast ausschließlich 
aus Immerather (18 Spieler), die entweder in Immerath 
geboren, wohnen oder gewohnt haben. Ist doch erstaunlich! 
Die Vorbereitung und der Trainingsauftakt in diesem Jahr begann schon sehr 
früh, in der ersten Januarwoche. Der SV Holzweiler stellte uns jeweils mittwochs 
den Ascheplatz zum Trainingsbetrieb zur Verfügung, sodass wir unter Flutlicht 
bestmögliche Trainingsmöglichkeiten haben. Aber es wurde nicht nur trainiert. In 
der Vorbereitung fand ein Testspiel statt, welches leider aber 1:5 gegen den B-
Ligisten SV Venrath verloren ging. Trotz einer spielerisch ansprechenden ersten 
Halbzeit, fiel die Niederlage am Schluss doch 2 Tore zu hoch aus. 
Für die Rückrunde, die am 13. März mit einem Heimspiel beginnt, erhoffen sich 
die Mannschaft und der Verein weiterhin nur Positives. Viele Spiele wurden in der 
Hinrunde abgeschenkt, weil man einfach „neu“ war. 

(Beitrag von Attilio Federico) 
   

 

Philipp Wolters 



 

 



Michael Wolters

 
 
Alte Herren 
 

Neues von den Alten Herren gibt es seit dem 20. November letzten Jahres nicht 
mehr, denn seitdem ruht der Spielbetrieb für die 
Winterpause. Und für Spieler jenseits der 40 war es schon 
ein ungewöhnlicher Datum, weil es kalt und früh dunkel 
wurde. 
Dennoch hatten wir ein Rückspiel gegen die AH von TV 
Rahser Viersen für diesen Tag ausgemacht (das Hinspiel 
hatten wir mit 3:7 verloren). Trotz des späten Termins im 
Jahr hatten wir Glück mit dem Wetter, und es hat sich 
gelohnt. Die Alten Herren des SVI erspielten sich ihren 
ersten Sieg (4:3) über ein 94 (!) Minuten Spiel.  
 
Eigentlich war der Platz gar nicht bespielbar, denn er war tief, sehr tief. Trotzdem 
verlief das Spiel harmonisch und war sehr ausgeglichen. In der 33 Minute war es 
soweit, nachdem bereits zwei 100% von uns vergebene wurden, drückte Soto-
Perez den Ball über die Linie, nachdem Wilfried den Ball noch rechtzeitig am 
Torwart vorbeispitzelte konnte. In der zweiten Halbzeit war es ein offener 
Schlagabtausch, indem wir ein Rückstand mit Toren von Breuer und Theurich 
ausglichen. 10 Minuten vor Schluss, nachdem Kalle und Seuren den Ball einfach 
nicht über die Linie brachten, schoss Michi Goeres den Ball aus 14 Meter volley 
ins Tor. Der Gegner war aufgebracht, weil ein angebliches Handspiel 
vorausgegangen sein sollte. Nun ja, man kann ja nicht alles pfeifen… 
Im neuen Jahr wurden bereits schon die ersten Spiele für 2011 ausgemacht und 
am 26.März spielen wir ebenfalls wieder in Viersen, diesmal aber bei den AH von  
FC Viersen 05. Anschließend haben wir schon am 7. Mai unser nächstes Spiel-  
zu Hause gegen die AH von SV Merbeck. 

(Beitrag von Jörg Thiede) 
 
 

 



 
 
 
 

 



 
 
Umsiedlung (Status Quo) 
 
Der zukünftige Sportplatz in Neu-Immerath war in den letzten Wochen wieder ein 
Dauerthema gewesen, obwohl es einen eindeutigen und einstimmigen 
Ratsbeschluss in 2008 gab.  
Unsere Nachbarverein Germania Kückhoven hatte ein erneuten Versuch bei der 
Stadt gestartet (ohne mit uns zuvor zu sprechen), dass in Neu- Immerath nicht 
ein Rasenplatz, sondern ein Ascheplatz oder am besten ein Kunstrasenplatz 
erstellt werden soll.  
Aufgrund eines Antrages eines Ratsherrn aus Kückhoven, dass die Immerather 
auch mit einem Ascheplatz zufrieden wären, hatte die Stadt Erkelenz in der 
letzten Februarwoche einen Termin einberufen. Neben Hans-Walter Corsten und 
Jörg Thiede vom SVI, war auch der Vereinsvorstand von Germania Kückhoven, 
die Verwaltungsspitze der Stadt Erkelenz incl. Bürgermeister Peter Jansen sowie 
auch der Ratsherr aus Kückhoven anwesend. 
Während des Gesprächs stellte sich heraus,  dass der Trainingsbetrieb und Spiel-
betrieb in Kückhoven in den Wintermonaten kaum aufrechterhalten werden kann, 
weil deren Platzanlage marode sei. Somit wartet man auf die neue Sportanlage in 
Neu-Immerath, die dann ja am besten ein Kunstrasenplatz bzw. Ascheplatz sein 
sollte. Hier stellt man sich die Frage: Wer wird denn eigentlich umgesiedelt? 
Auch wurde der anwesende Ratsherr aus Kückhoven von uns gebeten 
mitzuteilen, wer den in Immerath angeblich solch eine Aussage getätigt haben 
sollte, denn dazu gebe seitens der Immerather gar keine Veranlassung.  
Dazu wollte dieser Ratsherr keine Angaben machen und schweigte. Das 
Ergebnis des zweistündigen Treffens war, dass der Ratsbeschluss von 2008  
entsprechend umgesetzt wird. 

(Beitrag von Jörg Thiede) 
 

 



 
 
100 Jahre SV Immerath - Hallennierspokal 
 
Das Jubiläumsjahr unseres SV Immerath begann mit einem Novum in der 100 
jährigen Vereinsgeschichte. Wir veranstalteten zum ersten Mal ein Fußball-
Hallenturnier für Seniorenteams.  
In der neuen Erkelenzer Karl-Fischer 
Sporthalle waren der SV Immerath  
Ausrichter des Hallennierspokals 2011. 
Die Rahmenbedingungen in Erkelenz 
waren mehr als professionell und  jeder 
der das Turnier besuchte, hatte das 
Gefühl bei einem Turnier zu sein, wie 
man es eigentlich nur aus dem 
Fernsehen kennt: Fußballbegrenzungs-
banden, große ausfahrbare  Tribünen, 
geräumiger Cateringbereich, erstklassige Audio/Tonanlage sowie elektronische 
und digitale Ergebnisanzeige.  
Die Vorbereitung und Organisation für das Hallenturnier, welche schon letztes 
Jahr im September startete,  übernahm Sven Hillekamps mit Unterstützung von 
Thomas Stark, Attilio Federico und Kira Schurf. Es gab vieles zu tun, da man 
bisher keine eigene Erfahrung mit Hallenturniere hatte. Nicht nur der Auf-und Ab-
bau musste organisiert werden, sondern im Vorfeld musste an Turnieranmeldung,  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 
  
Schiedsrichter, Rote Kreuz, Personalplanung, 
Catering, Einkauf Getränke /Esswaren, 
Einweisung in der Hallentechnik und an vieles, 
vieles  mehr gedacht werden.  
Das Turnier begann am 13. Februar. pünktlich um 
13:00 Uhr. Dank der Turnierleitung von Marc 
„Bubu“ Bolten und Christian Schüller war der 
sportliche Ablauf der Veranstaltung mehr als 
erstklassig. Nicht nur jedes geschossene Tor 
wurde mit Spielername und Verein angesagt,  
auch Ergebnisse und  Spielankündigungen waren 
für alle Teilnehmer und Zuschauer akustisch 
präsent. Gleichzeit wurden Statistiken und 
Torschützenlisten geführt, die dann auf zwei sehr 
grosse Monitore per WLan übertragen wurden, 

sodass alle Besucher immer über den aktuellen Turnierzwischenstand informiert 
waren. Als besonderes Highlight waren die Bildschirminhalte der Monitore von 
uns vorher zusätzlich erstellt worden, sodass auch all unsere Sponsoren 
kontinuierlich im 5 Minuten Takt vorgestellt wurden.   
Den Verkauf von Würstchen, Frikadellen, Salate, Kuchen und Getränke hatte 
eine Heerschar von Frauen aus Immerath übernommen, ohne deren Hilfe es gar 
nicht gegangen wäre. War einfach Klasse zu sehen, welche Routine diese dabei 
so schnell entwickelten.  Eigentlich nur Schade, dass die Besuchsresonanz der 
Immerather Bevölkerung im Gegensatz zu den anderen teilnehmenden Vereine 
leider sehr gering war, obwohl wir vom Vorstand uns sehr viel Mühe gemacht 
hatten (Vereinsheft, Flyer, Plakate), dass Turnier zu bewerben.  Trotzdem waren 
die verschiedenen und ausführlichen Presseberichte in den Zeitungen voll des 
Lobes über das Fußball-Turnier.  Diese können auf unsere Homepage gerne 
unter der Rubrik „Presseberichte“ nachgelesen werden. 

      (Beitrag von Jörg Thiede) 

 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

SV Immerath 1.Mannschaft (1992) 
 

 



 
 
100 Jahre SV Immerath - Fanartikel  
 
Zum 100 jährigen bieten wir Jubiläums-Fanartikel mit dem Logo / Wappen und 
Schriftzug des SV Immerath an, die bestimmt einmalig seien werden. Ob 
Vereinsschal (12 €), Regenschirm (9 €), Feuerzeug (1 €), Aufkleber (0,50 €), 
Wimpel (20 €) oder Shirt (6,50 €), bei jedem Verkauf gehen 20 % vom Erlös als 
Spende an die Schatzsucher Regenbogen e.V. in Hückelhoven.  
Bitte unterstütz die Schatzsucher und uns durch den günstigen Kauf von unseren 
Fanartikel.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
Unsere Fanartikel können bei allen Heimspiele und Veranstaltungen käuflich 
erworben werden oder klickt einfach auf unsere Homepage unter „Fanartikel“. 

(Beitrag von Attilio Federico) 
 
 
 
 
 
 
 
Unsere Fanartikel können bei allen Heimspiele und Veranstaltungen käuflich 
erworben werden oder klickt auf unsere Homepage unter „Fanartikel“. 

 



 
 

 
2. Mannschaft – 1975  

 
 
 
 
 

 



 
 
Es war einmal 
                              …. Erinnerungen von Franz-Theo Schurf 
 
Kameradschaft! Kameradschaft und Einsatz!  
Das ist wohl die Zauberformel, die den SV I in den goldenen 70er Jahren den 
Durchmarsch von der 3. In die 1. Kreisklasse ermöglicht hat Also aufgepasst und 
zugehört ihr Playstation und Internetz verweichlichte Jugend von heute.  
Franz-Theo weiß wovon er redet als er mir erzählt wie es früher einmal war. 
Damals (Saison 73/74) kam er aus Kuckum wieder zurück zum SVI und wurde 
Teil der Mannschaft, die sich unter dem neuen Trainer Kurt Schieren  zusammen-
gefunden hatte und dann in den nächsten 4 Jahren dieses unglaubliche Stück 
Immerather Fußballgeschichte hingelegt hat. Mit Kurt Schieren wurden z.B. auch 
die berühmt / berüchtigten Mannschaftsausflüge ins Leben gerufen.  
„Die haben wir von Anfang an erbarmungslos durchgezogen. Da wurden die 
Frauen eingepackt und dann sind wir mit alle Mann nach Mallorca geflogen, im 
nächsten Jahr dann nach Haltern am See und in Zandvoort waren wir auch! Das 
wurde alles vom Mannschaftsinternen „Lotto spielen“ finanziert! - In Haltern am 
See gab es ein Schützenfest oder sowas ähnliches, wo wir natürlich alle 
hinwollten, war aber ein gutes Stück zu Fuß. Da hat Corstens Theo seine 
Beziehungen als Polizist spielen lassen, hat einfach eine Streife angehalten und 
dann sind wir im Polizeiauto zum Schützenfest gefahren worden. In Zandvoort 
haben wir uns einen Biervorrat am Strand angelegt und jede Menge Flaschen im 
Sand verbuddelt… die müssen da wohl heute noch liegen. ☺  
Aber nicht nur die Trinkgelage machten die Kameradschaft aus. Es gab z.B. 2 
Kollegen die noch beim Bund waren, in Holland stationiert, die mussten dann oft 
zu den Spielen für Ersatzdienst sorgen. Der wollte natürlich ein paar Mark sehen 
für den Gefallen. Nach dem Spiel haben also alle erst mal 5  Mark auf den Tisch 
gelegt damit die 2 Ihre Kollegen beim Bund schmieren konnten. Oder wenn die 
den letzten Zug verpasst haben, dann hat sich immer jemand gefunden, der 
kurzerhand Taxi nach Holland gespielt hat.“ 
Beim Thema Kameradschaft darf man aber nicht die Spielerfrauen vergessen: 
Theo schwört, dass Sophie und die anderen Mädels damals schon vor den 
Spielern am Platz waren und nach dem Spiel auch noch schneller in der Kneipe! 
Dort wurden dann erst einmal die Tische zusammengerückt und ein paar 
Schnittchen für das Gelage nach dem Spiel vorbereitet. Jaaa - das war richtiger 
Einsatz!“  
Stichwort Einsatz:  Kurt Schieren wurde nicht umsonst „der Schleifer“ genannt. 
„Da gab es regelmäßig 1 Stunde Konditionstraining und zwar knallhart! Da sind 
wir dann in Lövenich in den Wald und durften 20 mal die Böschung 
hochsprinten….aber jeder hat mitgezogen und den anderen angefeuert. Wir 
wussten alle, wenn wir oben mitspielen und etwas erreichen wollen, dann geht 
das nur über Einsatz und Fleiß! …klar sind wir nach so einem harten Training mit 
alle Mann in die Kneipe.“ - „Ja- Ja“  sagt Theos Frau Sophie: „weiter trainieren!“ ☺  

 
 (Bericht von Thomas Stark) 

 



 

 



 
  
Vereinsleben 
 
Der SV Immerath hat nach langer Zeit wieder einen Schiedsrichter in seinen 
Reihen, der für (den) Verein im Kreis Heinsberg pfeift.  
Im Oktober 2010 besuchte Carlos „Kalle“ Soto-Perez den Schiedsrichterlehrgang 
in Übach-Palenberg. An zwei ganzen  Wochenenden, mit insgesamt 32 Stunden 
Intensiv-Lehrgang, wurden theoretisches 
und praktisches Wissen vermittelt.  
Bei der am letzten Tag stattfindenden 
Prüfung musste er nicht nur das erlernte 
Wissen unter Beweis stellen, sondern 
sich auch einen Fitnesstest unterziehen, 
indem es galt 2000 m, 100 m und 50 m 
Läufen in vorgegebenen Zeiten zu 
bestehen. 
Der SV Immerath ist sehr froh dass 
„Kalle“ den Schiedsrichterschein 
gemacht hat, denn der Verband legt den Vereinen sehr hohe finanzielle Strafen 
auf, wenn diese ihre Schiedsrichter-Sollzahlen nicht erfüllen. Deshalb war es 
dann auch eine Selbstverständlichkeit, dass der SV Immerath die Kosten für 
Lehrgang und Schiedsrichtererstausstattung übernahm.  
Natürlich würden wir uns freuen, wenn wir vielleicht bei den einen oder anderen 
das Interesse an die Schiedsrichtertätigkeit geweckt haben. Man kann auch 
schon im Jugendbereich ab 15 Jahren die Ausbildung zum „Schiri“ machen. 
Sprecht uns einfach an oder besucht unsere Homepage für weitere Infos.                        

     
(Beitrag von Chantal Thiede) 

 
 

 



 
 
 
 

 



 
 

20 Fragen zum Allgemeinwissen für den Fussballprofi 
 

1) Welche Bundesligamannschaft wurde in der Saison 2006/2007 Deutscher 
Meister? 

2) Für welches Land spielt die „Selecao“? 

3) 1973 gab es in Deutschland die erste Trikotwerbung im Profi-Fußball. Für 
welche Marke? 

4) Welches Land konnte bisher seinen EM-Titel im nächsten EM-Turnier 
verteidigen? 

5) Gib es die Arbeitsregel auch beim Einwurf? 

6) Wie hießen die Maskottchen der WM 1974 in Deutschland? 

7) Das Champions League Finale 2009 in Rom gewann welche 
Mannschaft? 

8) Wer war bei der WM 2010 der Torschützenkönig des Turniers? 

9) Wie viele Mannschaften spielen in der englischen Premier League? 

10) Zum wievielten Mal fand die WM 1958 statt? 

11) Welcher Deutscher Verein wurde als Erster Meister und Pokalsieger im 
selben Jahr? 

12) In welchem Land heißt die oberste Spielklasse „Primera Division“? 

13) Wie breit muss die Torlinie eines Bundesliga-Tores sein? 

14) Welcher Bundesliga-Trainer holte die meisten Deutsche Meisterschaften? 

15) In welchem Jahr wurde in Deutschland der Profi-Fußball Eingeführt? 

16) Seit wann ist Fußball eine olympische Sportart bei Männern? 

17) Welcher Stürmer wurde „Kopfball-Ungeheuer“ der Bundesliga genannt? 

18) Wer war der älteste Spieler, der je in der 1.Bundesliga zum Einsatz kam? 
(Bei seinem letzten Einsatz war er 43 Jahre alt.) 

19) Welcher Trainer war auch schon beim  Borussia Mönchengladbach, 1 FC 
Köln  und Schalke 04 tätig gewesen? 

20) Gegen welche Mannschaft gewann Borussia Mönchengladbach 1975 
zum ersten Mal den UEFA-Cup? 

 
(Lösungen stehen ab dem 28.05.2011 auf der Homepage des SV Immerath) 

 



 
 
Unsere Gönner & Sponsoren vorgestellt  
 

                         Geotechnisches Büro Kusnierz 
 
… Kusnierz? Hatten wir den nicht eben noch bei den Geburtstagskindern? Ja 
richtig, Andreas Kusnierz ist nicht nur seit letztem Jahr Mitglied beim SVI, 
sondern mit seinem kleinen Betrieb auch in unserem Sponsoren Pool.  
Andreas der verheiratet ist, hat mit seiner Ehefrau Ela mittlerweile zwei 
erwachsende Kinder. Ob Schützenbruderschaft (Blauen Husaren), Karneval oder 
Fussball, in den Immerather Dorfvereinen ist er überall dabei, sowohl aktiv als 
auch Gönner und Sponsor.    
Hier nun der Bericht über sein nicht gerade alltägliches Handwerk:  
 
 „Eigentlich wollte ich mich schon immer selbstständig machen“, sagt Andreas, 
der im November 2005 seinen Handwerksbetrieb in Immerath gründete. Die 
Firma gehört zum inzwischen recht seltenen Gewerk der Brunnenbauer. Aber 
dies stellt nur einen kleinen Ausschnitt aus dem umfangreichen 
Leistungsspektrum des jungen Unternehmers dar. Neben dem klassischen 
Brunnenbau, besitzen inzwischen Vertikalbohrungen zur Nutzung von Erdwärme 
erhebliche Bedeutung. Daneben ist Kunsierz´Know-How  bei der Anlage von 
Drainagen sowie der Entwässerung und Wasserhaltung gefragt. 
Als Sachverständiger und Gutachter ist der staatlich geprüfte Diplom Techniker 
der Fachrichtung Bohr- Förder- und Rohrleitungstechnik vor allem für kommunale 
und   private  und  Auftraggeber  tätig. Seine   umfangreichen  Kenntnisse  erwarb    
 

  Ihr Partner für Dienstleistungen... 
 

                                      Geotechnisches Büro Kusnierz 
• Erdwärme- & 

Entwässerungsbohrungen 
• Baugrunduntersuchungen 

• Pumpenservice 
• Brunnenbau 

 
 
 

 
... rund um Boden und Baugrund. 

 

41812 Erkelenz 
In Kückhoven 82 

Tel.: 02431 /97 46 488 
Mobil: 0170 / 732 54 25 

Email: Kusnierz2@aol.com 

Andreas Kusnierz 
Staatl. gepr. Diplom-Techniker 
der Fachrichtung Bohr-, Förder-  
     und Rohrleitungstechnik 
                Brunnenbau



 
  
Andreas an der Fachhochschule Danzig, wo er Tiefbauwesen studierte. 
Schwerpunkt seines Studiums: Suche und Förderung von Erdgas und Erdöl. Im 
Mai 1986 kam der heute 50 jährige Sohn deutschstämmiger Eltern in der 
Bundesrepublik an: mit einem kleinen Koffer. „Ich bekam damals ein Darlehen 
von 3.000,- Mark als Starthilfe“, erinnert er sich. In Hamburg lebend fand er einen 
Job bei der ITAG-Tiefbohr GmbH, einem norddeutschen Unternehmen, das 
neben der Produktion von Fördergeräten weltweit Rohstoff-
Erkundungsbohrungen durchführt. „Damals habe ich an einem Bohrprojekt bei 
Oldenburg mitgearbeitet“, erinnert sich Kusnierz. Bei einer Bohrung in rund 
4.600m Tiefe wurden Erdgasvorkommen entdeckt. Es war die tiefste Bohrung bei 
der ich mitgearbeitet habe“, sagt er. 1991 kam der Bohrexperte nach NRW, wo er 

für mehrere Firmen tätig war. „Hier hatte ich die Möglichkeit sehr viel Erfahrungen 
zu sammeln“, erinnert er sich. „Hätte ich nicht in unterschiedlichen Firmen 
geareitet, wäre mir vieles, was ich heute als Unternehmer wissen muss , 
verschlossen gelieben.“ Der Gründungsprozess war für Andreas Kusnierz nicht 
einfach. Vielfach stieß er auf bürokratische Hürden und Hindernisse. Dennoch 
ließ er sich nicht entmutigen und startete durch, die Handwerkskammer 
unterstütze ihn. Zunächst besaß Andreas nur ein Bohrgerät. Schließlich kamen 2 
Mitarbeiter und ein Minibagger dazu. Heute wohnt Andreas Kusnierz auf einem 
Bauernhof in Kückhoven,  beschäftigt 9 Mitarbeiter und kann mit Hilfe einer 
modernen Bohranlage in Tiefen bis zu 250 Meter vorstoßen…“  
 
     … und unterstützt obendrein den SV I !!!  
                                     Vielen Dank und viel Erfolg für die Zukunft Andreas!! 
 

          (Beitrag von Thomas Stark) 

 



 
 
Unsere Gönner & Sponsoren vorgestellt  
 

Pizza, Pasta, Paella, Pesto  – Pizzeria „La Piccola“ 
 
Wenn abends die Küche kalt bleibt und der Hunger sich meldet, dann wird schnell 
bei „Santi“ in der Pizzeria „La Piccola“ angerufen und Essen bestellt.  
 
Santos Soto-Perez, den alle nur „Santi“ nennen und in Hückelhoven geboren 
wurde lebt schon lange,  seit 1987, in Immerath. Seitdem ist er fest verwurzelt in 
der Dorfgemeinschaft und in den Dorfvereinen. Er spielte über 10 Jahre (und 
zwar sehr gut) für den SV Immerath und ist ebenfalls seit Urzeiten in der 
Immerather Schützenbruderschaft ein aktives Mitglied. 
 
Seine spanischen Wurzeln verheimlicht er nicht, was er gerne bei den Spielen der 
iberischen Fußballmannschaften zum Ausdruck bringt, wenn diese mal wieder 
gewonnen haben. Neben der sportlichen Liebe hat er die Liebe seines Lebens mit 
Mona, seine Ehefrau gefunden. Seit über zwanzig Jahren sind beide miteinander 
verheiratet und haben mit Samira und Ramon zwei Kinder, die inzwischen den 
kleinen Familienbetrieb unterstützen.  
 
„Santi“  ist  nicht  nur zwanzig Jahre verheiratet, sondern  auch  schon  seit  fast   

 



 
  
20 Jahren selbstständig. Er eröffnete 1991 die Pizzeria „La Piccola“  auf der 
Pescher Straße und wechselte 1995 mit dem Betrieb auf der Jackerather Straße. 
Das inzwischen vierköpfige Pizzeria-Team ist an 6 Tage der Woche für seine 
Gäste da. Es wird aber nicht nur „In-House“ verkauft, sondern schon seit der 
Eröffnung der Immerather Pizzeria, können die hungrigen Kunden telefonisch ihr 
Essen bestellen und der Lieferservice bringt die Speisen nach Hause. Mittlerweile 
umfasst der Lieferservice nicht nur z.B. die Orte Kückhoven, Holzweiler, Katzem 
sondern natürlich auch Neu-Immerath. 
 
In Neu-Immerath wohnt die Familie 
von „Santi“ nun schon seit über zwei 
Jahren und auch für die Pizzeria „La 
Piccola“ steht der Umzug nach Neu-
Immerath an. Die Planungen sind 
bereits abgeschlossen und bald 
beginnt der Neubau und man glaubt 
es kaum, wo - direkt gegenüber dem 
neuen Kaisersaal auf der 
Jackerather Straße – neu-!  
 
Die Eröffnung ist für 2012 geplant. 
Neben den Restaurantbereich mit 
Verkaufsraum steht zukünftig 
kleinen und mittleren Gesellschaften 
und natürlich den Vereinen ein 
großzüger Vereins- 
/Veranstaltungsraum zur Verfügung. 
Dort kann gefeiert, versammelt oder 
einfach nur Kaffee getrunken 
werden. Das ganze wird 
abgerundet, durch die Möglichkeit 
einer Außenbestuhlung in der 
warmen Jahreszeit. 
 
Die Pizzeria liefert nicht nur Pizza und Pasta, sondern hat auch einen 
hervorragenden Partyservice. Für jeden Geschmack und Geldbeutel stellt „Santi“ 
kalte und warme Buffets zusammen. Wir vom SV Immerath nutzen jedes Jahr zur 
unserer Weihnachtsfeier diesen tollen Service mit hervorragenden Speisen und 
erstklassigen Gerichten. 
 
Seit vielen Jahren unterstützt „Santi“ den SV Immerath als Gönner und Sponsor,  
dafür bedankt sich der Verein herzlichst und wünscht gutes Gelingen für die 
anstehenden Neubau der Pizzeria.. 

          (Beitrag von Jörg Thiede) 

 



 
 

Rückrunde Saison 2010/2011 - 1. Mannschaft SV Immerath 
    

Heim Gast 
Ergebnis 
/ Uhrzeit Datum 

SV Immerath STV Lövenich II 15:00 Sonntag, 13.03.2011 

SV Immerath Viktoria Katzem II 15:00 Sonntag, 20.03.2011 

SV Immerath (Hinrunde) TuS Keyenberg 18:30 Sonntag, 20.03.2011 

SV Immerath SC Wegberg II 15:00 Sonntag, 03.04.2011 

SV Helpenstein II SV Immerath 19:30 Freitag, 08.04.2011 

Niersquelle Kuckum II SV Immerath 13:00 Montag, 25.04.2011 

SV Immerath Sparta Gerderath II 15:00 Sonntag, 01.05.2011 

VfR Granterath II SV Immerath 15:00 Sonntag, 08.05.2011 

SV Immerath FC Viktoria Wegberg 15:00 Sonntag, 15.05.2011 

SV Klinkum II SV Immerath 15:00 Sonntag, 22.05.2011 

SV Immerath SV Holzweiler II 15:00 Sonntag, 29.05.2011 

TuS Keyenberg SV Immerath 15:00 Sonntag, 05.06.2011 

    
    

Rückrunde Saison 2010/2011 - 2. Mannschaft SV Immerath 
    

Heim Gast 
Ergebnis 
/ Uhrzeit Datum 

SV Immerath II SC Myhl II 13:00 Sonntag, 13.03.2011 

SV Immerath II Viktoria Doveren 13:00 Sonntag, 20.03.2011 

FC Germania Rurich SV Immerath II 15:00 Sonntag, 27.03.2011 

SV Immerath II VfJ Ratheim II 13:00 Sonntag, 03.04.2011 

SV Klinkum III SV Immerath II 13:15 Sonntag, 10.04.2011 

SV Ophoven II SV Immerath II 18:45 Donnerstag, 14.4.2011 

SV Immerath II SV GW Schaufenberg 13:00 Sonntag, 17.04.2011 

TuS Jahn Hilfarth II SV Immerath II 13:15 Montag, 25.04.2011 

SV Immerath II FC Concordia Birgelen II 13:00 Sonntag, 01.05.2011 

SV Immerath II SV Roland Millich II 18:30 Donnerstag, 5.5.2011 

SV Brachelen III SV Immerath II 13:00 Sonntag, 08.05.2011 

SV Immerath II Wassenberg-Orsbeck II 13:00 Sonntag, 15.05.2011 

FC Viktoria Wegberg II SV Immerath II 13:15 Sonntag, 22.05.2011 

SV Immerath II SV Baal II 13:00 Sonntag, 29.05.2011 

Ay-Yildiz Hückelhoven SV Immerath II 15:00 Sonntag, 05.06.2011 

 

 



 
 

Rückrunde Saison 2010/2011 - B-Junioren SG Holzweiler/SV Immerath 
    

Heim Gast Uhrzeit Datum 
SG Süggerath-Tripsrath SG Holzweiler / Immerath 15:00 Samstag, 12.03.2011 

SG Holzweiler / Immerath SC Myhl 16:30 Samstag, 19.03.2011 
Union Würm-Lindern SG Holzweiler / Immerath 18:00 Freitag, 25.03.2011 

SG Holzweiler / Immerath VFR Unterbruch 16:30 Samstag, 02.04.2011 

SG Holzweiler / Immerath Adler Effeld 16:30 Samstag, 09.04.2011 
Borussia Hückelhoven SG Holzweiler / Immerath 10:30 Sonntag, 08.05.2011 

SG Holzweiler / Immerath Viktoria Kleingladbach 16:30 Samstag, 14.05.2011 
Wassenberg-Orsbeck SG Holzweiler / Immerath 10:30 Sonntag, 22.05.2011 

SG Holzweiler / Immerath SV Klinkum 16:30 Samstag, 28.05.2011 

 
Kontakt  

 
Trainer 1. Mannschaft   Hans-Josef Mutter    0171/1483154  

Trainer 2. Mannschaft   „Kalle“ Soto-Perez  0160/94786961  

Trainer Jugend   Ralf Cronenbroeck    0178/8991608 

1. Vorsitzender   Jörg Thiede     02164/949468 

Kassenwart   Thomas Stark     0177/7054123 

Fussballobmann  Alexander Breuer    0160/6883904 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Impressum: 
 

 1.Vorsitzender:  Jörg Thiede, Zum Kamper Tal 11,   Tel: 2164/949468 
 2.Vorsitzender:  Sven Hillekamps, Pescher Straße , Tel: 0177/3138515 
 Kassenwart:  Thomas Stark, Stülpend 34b,          Tel: 0177/7054123 
 Sportwart:  Alexander Breuer, Lützerarther Str 3 

 
Redaktion und Gestaltung: Jörg Thiede 

Erscheinung der Vereinszeitung: 3 mal im Jahr 
Der Preis für die Vereinszeitung ist im Mitgliedsbeitrag enthalten. 

 
Sportplatz und Vereinsheim: Pescher Straße , 41812 ErkelenzE-Mail: 
 info@svimmerath1911.com / Internet: www.svimmerath1911.com 

 

2008 - Dorf spielt Fußball 
 
Die „Montagskicker“ beim 
Warm-Up. Man beachte 
die Motivation der 
einzelnen Spieler 
 
Von links: Guido, Udo, 
Sören, Thomas und Dirk 



 
 

 
 
 
 

 
 
 

Sonntag den 17. April 2011 
ab 10:30 Uhr  

 
Wo: im Immerather Kaisersaal ! 

  
Einladungen erfolgen persönlich an alle Mitglieder. Anschließend 

gemütlicher Frühshoppen (Getränke frei für Mitglieder). 
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